
Hallo zusammen,



so langsam sollte ich mich auch noch mal melden. Zunächst mal vielen Dank fürs Lesen und die Kommentare.
Textbaustein aus.



Im nachhinein halte ich den Text für einigermaßen misslungen. Die Ursprungsidee war, dieses typisch
deutsche "Wir haben nichts zu verbergen - Also darf der Staat auch in unserer Privatsphäre schnüffeln,
wenn es einem guten Zweck dient" (Wobei der gute Zweck nicht immer derselbe sein muss. Früher war
es der Kampf gegen den Kommunismus, heute gegen islamischen Terrorismus und wenn es den nicht
mehr gibt, wird schon ein neuer Staatsfeind geboren worden sein) aufzugreifen. Dafür eine Beamtenkarikatur
zu nehmen war keine gute, aber eine billige Idee. Ist einfach zu schreiben und immer applausträchtig, lenkt
aber von der eigentlichen Textintention ab. Und außerdem dessavouiere ich damit meine Figur.



€dit meint gerade, dass Herr Regensberg sich nie getraut hätte, den Brief abzusenden.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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